
Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU
Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau, 
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Telefon (0 24 22) 507-0, Telefax (0 24 22) 507-498
Herausgeber und verantwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil: Porschen & Bergsch,
Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich, Telefon (0 24 21) 7 39 12, Telefax (0 24 21) 7 30 11, 
www.porschen-bergsch.de. Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im
Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl.
Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt.
Auflage 8400 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht. 518. Jahrgang

18. Mai 2018
Nr. 

Narzissenwiese am Ortseingang von Kreuzau

Kreuzau05_2018.qxp_Layout 1  14.05.18  11:08  Seite 1



Kreuzau05_2018.qxp_Layout 1  14.05.18  11:08  Seite 2



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 3

Kontakte
Gemeindeverwaltung Kreuzau, 

Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/507-0, 
Fax: 02422/507-498, Internet: www.kreuzau.de,

E-Mail: buergermeister@kreuzau.de, 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422/507-200
Öffnungszeiten: montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, 

dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt 
sowie das Steueramt sind mittwochs geschlossen.

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
Universitätsklinik Bonn

Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 
Polizeihauptkommissar Meier (0 24 22) 50416 6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, 
Winden, Untermaubach, Obermaubach, 
Schlagstein, Bergheim, Bilstein, 
Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, 
Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten
mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, 
Kr-Winden

Neue Rufnummer (0 24 22) 94 76 200
Nach Dienstschluss bei 
Versorgungsstörungen (Wasser) (0 24 22) 94 76 220
Wasserversorgungszweck Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsperson (0 24 22) 504154
Telefon-Seelsorge
Düren-Heinsberg-Jülich
evangelisch (08 00) 1 11 01 11
katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen 
weiterhin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Öffentliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung
der Gemeinde Kreuzau

2. Änderung des Bebauungsplanes der Gemeinde Kreuzau 
Nr. D 7, Ortsteil Drove, „Kommweg“;

I. Satzungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in der Sitzung vom 24.04.2018
die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. D 7, Ortsteil Drove,
„Kommweg“, gemäß § 10 BauGB als Satzung mit der dazugehörigen
Begründung beschlossen.
Mit der Änderung wird ein im Bebauungsplan vorgesehener 9 Meter
breiter Weg, der bisher ein Flurstück in 2 ungleich große Stücke teilte
und eine Bebauung des nördlich des Weges gelegenen Teilstücks
unmöglich machte, an den Rand des Flurstücks verschoben.
Gleichzeitig wird die Bebaubarkeit des Grundstücks geändert. Die
bisher vorgesehene überbaubare Fläche entlang des Weges entfällt.
Dafür wird das Baufenster in Fortführung der auf dem nördlich
angrenzenden Flurstück überbaubaren Fläche bis zum Weg fortgesetzt.
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. D 7
liegt im Ortsteil Drove, in der Straße „Kommweg“. Er umfasst die
Grundstücke Gemarkung Drove, Flur 3, Flurstücke 23/2, 22/2, 291
und 293 mit den Teilbereichen, mit denen sie bereits im Gültigkeits-
bereich des Bebauungsplan D 7 liegen.
Der Geltungsbereich wird im Westen von landwirtschaftlich genutz-
ter Fläche (Ackerland), im Osten von der Straße „Kommweg“ und
im Norden und Süden von vorhandener Bebauung entlang der
Straße „Kommweg“ abgegrenzt.
Der Planbereich ist aus dem folgenden Übersichtplan ersichtlich:

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. D 7, Ortsteil Drove,
„Kommweg“, tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan liegt ab sofort bei der Gemeindeverwaltung
Kreuzau, Rathaus, Abteilung 2.1 – Bauleitplanung, Wirtschafts -
förderung, Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, während
der Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme aus.
Die Dienststunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 13.30
Uhr bis 17.00 Uhr.
II. Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB
öffentlich bekanntgemacht.

Hinweis gem. § 44 Abs. 5 BauGB bezüglich der Geltendmachung
von Entschädigungsansprüchen
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungs-
ansprüchen wegen eingetretener Vermögensnachteile nach den 
§§ 39 - 42 BauGB und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen. 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeige-
führt wird.
Hinweis gem. § 215 Abs. 2 BauGB bezüglich der Frist für die
Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 (1) BauGB unbeacht-
lich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab -
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächen nutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Hinweis gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) bezüglich der Frist für die Geltend -
machung der Verletzung von Vorschriften
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen, sonstige
ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach
Ablauf eines Jahres seit seiner Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

Kreuzau vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Kreuzau, den 25.04.2018
Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -

Bekanntmachung
der Gemeinde Kreuzau

18.05.2017

Aufruf zur Meldung der Nutzungsberechtigten oder 
Angehörigen der Verstorbenen der aufgelisteten Grabstätten

Bei den nachfolgend aufgeführten Grabstellen auf den Friedhöfen
der Gemeinde Kreuzau sind sowohl/entweder Ruhefristen der Ver-
storbenen als auch/oder die Nutzungsdauer der Grabstätten abgelaufen.
Des Weiteren sind die Grabstätten aufgelistet, bei denen ein 
ungepflegter Zustand der Gräber bzw. eine Standunsicherheit der
Grabsteine festgestellt wurde.
Die betroffenen Grabsteine wurden durch Aufkleber gekennzeichnet.
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Angehörige der in den o. a. Grabstätten bestatteten Personen
oder Nutzungsberechtigte der o. a. Grabstätten werden gebeten,
sich bis zum 30. Juni 2018 bei der Friedhofsverwaltung im 
Rathaus, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 365,
Tel.: 02422/507-476, zu melden. 
Im Falle einer nicht Beachtung kann die Friedhofsverwaltung die
Grabstätten kostenpflichtig abräumen, einebnen und einsähen sowie
die Grabmale beseitigen lassen.

Im Auftrag
- Friedhofsverwaltung -

Der Vorsitzende der Fischereigenossenschaft des 
Gemeinschaftlichen Fischereibezirks Kreuzau

52372 Kreuzau, den 03.05.2018, Burgplatz 6

Bekanntmachung
Einladung

Am Dienstag, dem 19. Juni 2018, findet um 19.30 Uhr im großen
Sitzungssaal des Rathauses Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau,
eine nichtöffentliche Sitzung der Fischereigenossenschaft Kreuzau
statt, zu der ich hiermit einlade.
Tagesordnung:
1. Pachtpreisangelegenheiten
2. Übertragung von Entscheidungskompetenzen gem. Satzung auf

den Vorstand
3. Verschiedenes
4. Mitteilungen und Anfragen
Zur Teilnahme an der Genossenschaftsversammlung sind die Mit-
glieder der Fischereigenossenschaft Kreuzau berechtigt. Mitglieder
der Fischereigenossenschaft Kreuzau sind die Eigentümer der
Gewässer grundstücke des Rurlaufes im Gebiet der Gemeinde Kreuzau.
Sie können sich durch Bevollmächtigte vertreten lassen. Ein Bevoll-
mächtigter darf nicht mehr als zwei Fünftel aller Stimmen vertreten.
Die Vollmacht bedarf der Schriftform.

-Mariano Graf von Spee-
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INFORMATIONEN 
der Gemeinde Kreuzau,

mitgeteilt von Bürgermeister Ingo Eßer
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am 24.04.2018 hat die 24. Sitzung des Rates der Gemeinde Kreuzau
in dieser Legislaturperiode stattgefunden.
Über die einzelnen Tagesordnungspunkte informiere ich Sie nach -
stehend wie folgt:

Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (gpaNRW)
Der Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (gpa NRW) über die
überörtliche Prüfung der Gemeinde Kreuzau für die Haushaltsjahre
2011 – 2016 wurde entsprechend den gesetzlichen Vorschriften vom
Rechnungsprüfungs- und Wahlprüfungsausschuss in seiner Sitzung
am 27.02.2018 ausführlich beraten. Dieser Prüfbericht enthält zahl-
reiche Empfehlungen und Feststellungen zu verschiedenen Fachbe-
reichen. Erfreulich ist allerdings, dass keine Feststellungen getroffen
wurden, zu denen verwaltungsseitig eine Stellungnahme gegenüber
der gpa abgegeben werden muss. Der Rechnungsprüfungsausschuss
hat nunmehr empfohlen, zu verschiedenen Empfehlungen und Fest-
stellungen detaillierte Beratungen in verschiedenen Fachausschüssen
vorzunehmen. Diesen Vorschlag ist der Rat nunmehr einstimmig
gefolgt.

Einführung einer Sozialplanung
Die CDU-Fraktion hat einen Antrag gestellt, für die Gemeinde
Kreuzau eine Sozialplanung einzuführen. Verwaltungsseitig wurde
vorgeschlagen, zunächst den durch den Kreis Düren in Zusammen-
arbeit mit der Bertelsmann-Stiftung erstellten KECK-Atlas abzuwar-
ten, damit nicht wesentliche Arbeiten doppelt gemacht werden.
Hinter dem KECK-Atlas (Kommunale Entwicklung – Chancen zur
Kooperation) steht ein kleinräumiges, auf einzelne Stadt-/Gemeinde-
gebiete und ortsteilbezogenes Monitoring-Instrument für Kommu-
nen. Dieses gibt Auskunft über die soziale Lage, die Bildung und
Gesundheit von Kindern, Jugendlichen und Familien. Dabei
beschreiben aussagefähige Indikatoren, wie der kommunale Raum
aussieht. Für die Gemeinde Kreuzau ist noch zu entscheiden, 
welchen Umfang die Sozialplanung über den KECK-Atlas hinaus
beinhalten soll. 
Nach ausführlichen Beratungen in den Fachausschüssen hat der Rat
nunmehr einstimmig folgenden Beschluss gefasst:

Dem Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde Kreuzau auf
Einführung einer Sozialplanung wird grundsätzlich zugestimmt. In
einem ersten Schritt wird festgelegt, dass Fachkräfte, die im sozialen
Bereich in der Gemeinde Kreuzau tätig sind, regelmäßig im Aus-
schuss für Soziales und demographischen Wandel eingeladen werden.
Namentlich sind dies: 
• Sozialdezernent und/oder Generationenbeauftragter;
• im Gemeindegebiet tätige Fachkräfte in der Jugendarbeit (Offene

Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau und der GdG Kreuzau-
Hürtgen wald, Jugendbus Wilde 13 des SkF für die Dauer des 
Einsatzes in der Gemeinde Kreuzau, Jugendberatungsstelle für den
Südkreis des Sozialwerkes Dürener Christen);

• Familienzentren St. Heribert Kreuzau und St. Andreas Stockheim;
• Schulsozialarbeiter/innen.
Es wird ein „Arbeitskreis Sozialplan“ zur Vorbereitung der Einfüh-
rung einer Sozialplanung gebildet in der folgenden Besetzung:
                                   Mitglied               Stellvertreter
CDU                            Lennartz, Ulrich    Gilles, Josef
CDU                            Heinrichs, Stefanie  Hüttl, Yannik
SPD                             Kammer, Jürgen    Kilian, Manfred
SPD                             Panitz, Karl            Berens von Rautenfeld,

Dagmar
Bündnis 90/Die Grünen Döring, Bettina     Kesseler, Achim
FDP                             Vieth, Stephan       Gerards, Elmar
Verwaltungsvertreter     Steg, Guido

Erstellung eines Personalkonzeptes für den Bereich der gemeind-
lichen Kindertagesstätten
Mit Schreiben vom 13.12.2017 hat die CDU-Fraktion den Antrag
gestellt, für die gemeindeeigenen Kindertagesstätten ein zukunfts -
fähiges Personalkonzept aufzustellen. Ziel des Antrages ist zum einen
die anzustrebende Reduzierung des hohen Eigenanteils, den die
Gemeinde Kreuzau im Bereich der Kindertagesstätten tragen muss,
und zum anderen der Erhalt der Trägervielfalt in Kreuzau. In den
ausführlichen Vorberatungen wurde von allen Fraktionen deutlich
gemacht, dass das Personalkonzept nicht zu einer verschlechterten
Betreuung der Kinder führen darf. Wert wird auch darauf gelegt, die
gemeindlichen Kindergärten zukünftig zu erhalten. Der Rat hat nun-
mehr einstimmig wie folgt beschlossen:
Zum Erhalt der Trägervielfalt in die Gemeinde Kreuzau wird die Ver-
waltung beauftragt, vor dem Hintergrund des vergleichsweise hohen
Zuschussbedarfes für die gemeindeeigenen Kindertagesstätten und
des weiter steigenden Bedarfs an Kinderbetreuungsplätzen ein zu-
kunftsfähiges Personalkonzept aufzustellen. 
Drei Bauleitplanverfahren abgeschlossen
Nach Durchführung der Offenlage als letzten Verfahrensschritt 
hat der Rat nunmehr die nachstehend aufgeführten Bauleitpläne als 
Satzung beschlossen:
• 2. Änderung des Bebauungsplanes D7, Ortsteil Drove „Komm-

weg“
• 34. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Kreuzau,

Ortsteil Stockheim zur Ausweisung einer Sonderbaufläche mit der
Zweckbestimmung „Gartenmarkt“

• 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes F 13,
Ortsteil Stockheim „Gartenmarkt“

Über die Inhalte wurde bereits mehrfach an dieser Stelle berichtet.
Die erforderlichen Satzungsbeschlüsse werden in dieser Ausgabe bzw.
in Folgeausgaben öffentlich bekannt gemacht.

Antrag auf Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplanes F 14,
Ortsteil Stockheim „Baugebiet Lichtung Marieneiche“
Der Bebauungsplan enthält sehr dezidierte Festsetzungen, u. a. hin-
sichtlich der maximal zulässigen überbaubaren Grundstücksfläche.
Diese wiederum ist abhängig von der Grundstücksgröße. Im vorlie-
genden Falle beträgt die überbaubare Grundstücksfläche maximal
160 qm. Hierin enthalten sind sowohl die Grundflächen des Wohn-
hauses, der Garage als auch der KFZ-Stellplätze. Bei einer Über -
prüfung durch die Bauaufsichtsbehörde des Kreises Düren wurde
festgestellt, dass in einem Falle diese überbaubare Fläche um 15,16
qm überschritten wurde. Eine nachträgliche Legalisierung wäre nur
möglich, wenn von den Festsetzungen des Bebauungsplanes befreit
würde. Nach ausführlicher Diskussion im Bau- und Planungsaus-
schuss wurde dieser Antrag nunmehr vom Rat zur Vermeidung eines
Präzedenzfalles abgelehnt.

Antrag der SPD-Fraktion auf Gründung einer Wohnungsbauge-
sellschaft oder Wohnungsbaugenossenschaft oder zur Stärkung
des sozialen Wohnungsbaues in der Gemeinde Kreuzau
Mit Schreiben vom 08.11.2017 hat die SPD-Fraktion den o. a.
Antrag eingereicht. Er wurde dem Rat in der Sitzung am 13.12.2017
zur Kenntnis gegeben und anschließend zur weiteren Beratung in die
Fachausschüsse verwiesen. Der Antrag beinhaltet folgenden
Beschlussvorschlag:

1. Die Verwaltung der Gemeinde Kreuzau wird beauftragt zu
prüfen, welche Möglichkeiten die Gemeinde hat, um aktiv oder
unterstützend den sozialen Wohnungsbau im Gemeindegebiet
der Gemeinde Kreuzau zu fördern.

2. Dabei soll insbesondere untersucht werden, ob es sinnvoll ist, eine
Wohnungsbaugenossenschaft oder eine eigene Wohnungsbauge-
sellschaft zu gründen, oder sich an bereits bestehenden sozialen
Wohnungsbauträgern zu beteiligen.

3. Für die Gründung einer eigenen Wohnungsbaugesellschaft oder
einer Beteiligung werden in den Haushalt an geeigneter Stelle
50.000 Euro im Jahre 2018 eingestellt. 

Amtliche Mitteilungen
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Unter dem 28.02.2018 wurde verwaltungsseitig eine umfassende
Sitzungs vorlage mit Informationsmaterial (47 Seiten) erarbeitet. Für
Interessierte ist diese im Sitzungsdienst unter Vorlage-Nr. 23/2018
einsehbar. Diese Sitzungsvorlage war Grundlage ausführlicher Fach-
beratungen im Sanierungs- und Entwicklungsausschuss sowie
Haupt- und Finanzausschuss.
Der Rat hat nunmehr einstimmig wie folgt beschlossen:
1. Um die Bereitstellung bezahlbaren Wohnungsraums im Gemein-

degebiet der Gemeinde Kreuzau zukünftig aktiv zu unterstützen
und zu fördern, werden bei der Aufstellung zukünftiger Bebau-
ungspläne bzw. beim Abschluss städtebaulicher Verträge Festset-
zungen bzw. Vereinbarungen getroffen, wonach ein jeweils festzu-
legender prozentualer Anteil von Grundstücken im Plangebiet für
diese Zwecke verwendet werden müssen.

2. Sofern die Gemeinde Kreuzau zukünftig eigene Baugrundstücke
anbietet, ist nach den gleichen Kriterien zu verfahren.

3. Derzeit wird auf die Gründung einer eigenen Wohnungsbauge-
nossenschaft bzw. Wohnungsbaugesellschaft sowie eine Beteili-
gung an bereits bestehenden sozialen Wohnungsbauträgern ver-
zichtet. Erst einmal werden die sich zukünftig ergebenden
Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit der Dürener Bauverein
AG genutzt und unterstützt.

Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW;
Hier: Zusatzbezeichnung auf den Kreuzauer Ortsschildern zum

Zwecke der Förderung und zum Erhalt der Muttersprache
Mit Schreiben vom 11.02.2018 hat die KG „Ahle Schlupp“ 1880
Kreuzau e. V. folgendes beantragt:
„Der Rat der Gemeinde Kreuzau beschließt, die fünf Ortseingangs-
schilder des Ortsteils Kreuzau mit der Zusatzbezeichnung „Krözau“
zu versehen.“
Auslöser für diesen Antrag war ein Erlass des Ministeriums für
Heimat, Kommunales, Bauen und Gleichstellung des Landes NRW
vom 22.12.2017. Hiernach ist nunmehr unter bestimmten Voraus-
setzungen eine Aufstellung von zweisprachigen Ortsschildern nach 
§ 13 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung NRW möglich. Voraussetzung
dafür ist, dass die Übersetzung des Gemeindenamens auf der
Geschichte oder der heutigen Eigenart oder Bedeutung der Gemeinde
beruht. Die gewählte Übersetzung muss als sprachhistorisch in der
Gemeinde verwurzelt, auf eine in der Region gesprochenen Mundart
oder historischen Geschehnissen zurückzuführen sein. Der Beschluss
muss mit Mehrheit von ¾ der Ratsmitglieder gefasst werden. Der
diesbezüglich vorliegende Antrag beinhaltet folgende Begründung:
Die Karnevalsgesellschaft „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V. unter-
stützt seit jeher den Erhalt sowie die Förderung unserer Muttersprache.
Seit 2001 zeichnet die Karnevalsgesellschaft Persönlichkeiten, die sich
um den Erhalt der Muttersprache und der Brauchtumspflege verdient
gemacht haben, mit dem Tillmann-Gottschalk-Verdienstorden aus.
Heimatdichter Tillmann Gottschalk hat sich in unserer Region große
Verdienste zur Förderung und Erhalt der Muttersprache erworben.
Das Leben des Tillmann Gottschalks war eingebunden in seiner
Heimat, die Landschaften an der Rur und ihren Menschen und ihrer
Muttersprache. Diese zu erhalten und zu vermitteln war seine Lebens-
aufgabe. Eine Zusatzbezeichnung auf den Ortsschildern im „Krözauer
Platt“ würde nicht nur eine Identitätsstiftung mit unserem Heimatort
bezwecken, sondern den Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde
und allen anderen Personen, die die Ortsgrenzen täglich überqueren,
immer wieder unsere Muttersprache ins Gedächtnis rufen. 
Nur wenn das „Krözauer Platt“ nicht in Vergessenheit gerät, kann das
traditionelle und urwüchsige Brauchtum im Kreuzauer Ortsleben
und in den Vereinen auch fortbestehen.
Die mit der Änderung der Ortseingangsschilder verbundenen Kosten
sollen durch Sponsoren finanziert werden. 
Verwaltungsseitig wurde der Antrag uneingeschränkt befürwortet.
Im Rahmen der Ausschussvorberatungen musste darauf hingewiesen
werden, dass eine Zusatzbezeichnung nicht für die einzelnen Orts-
teile folgen kann; dies sieht der Erlass ausdrücklich nicht vor.
Der Rat hat nunmehr einstimmig bei 2 Enthaltungen die Verwaltung
beauftragt, beim zuständigen Ministerium die Genehmigung zur
Führung einer amtlichen Zusatzbezeichnung „Krözau“ zum
Gemeindenamen Kreuzau zu beantragen. Nach erfolgter Genehmi-
gung soll die Zusatzbezeichnung auf den Ortstafeln des Zentralortes
angebracht werden.
Ingo Eßer
Bürgermeister

Einladung zum 2. Bürgerforum 
am 28. Juni 2018

Die Gemeinde Kreuzau erarbeitet derzeit einen Masterplan zur 
Stärkung und Attraktivitätssteigerung des Zentralorts Kreuzau. Bei
der Erarbeitung des Masterplans nimmt die breite Beteiligung von
Bürgerinnen und Bürgern, Vereinsvertretern, Gewerbetreibenden,
Immobilien- und Grundstücksbesitzern eine zentrale Rolle ein.
Im Rahmen einer Auftaktveranstaltung am 05. Juli 2016 sowie einer
Bürgerwerkstatt (17. September 2016) und eines Bürgerforums (17.
Oktober 2017) waren bereits alle Interessierten eingeladen, sich aktiv
an der Gestaltung der Zukunft von Kreuzau zu beteiligen.
Nun möchte die Gemeinde Kreuzau Sie im Rahmen eines 2. Bürger-
forums über den aktuellen Stand der Planungen informieren und Ihr
Meinungsbild einholen.
Hauptthemen dieser Veranstaltung werden sein: 
- Aktueller Sachstand Masterplan 
- Erstellung eines Einzelhandelskonzept
- Verkehrslenkung im Zentralort 
Zum letztgenannten Punkt ist Ihr aktives Mitwirken ausdrücklich
erwünscht.
An diesem Abend werden Ihnen keine Maßnahmen präsentiert, die
bereits konkret umgesetzt werden sollen. Vielmehr wurden vom
Planungs büro mehrere Änderungsansätze, die in der Vergangenheit
aus der Bürgerschaft vorgeschlagen wurden, auf ihre Machbarkeit
und ihre (Verkehrs-)Auswirkung hin untersucht. Hierzu möchten
wir Ihr Meinungsbild einholen und die Ergebnisse zur Diskussion
stellen. Hierdurch versprechen wir uns auch neue Erkenntnisse und
Anregungen aus der Bürgerschaft für weitere Planungen.
Das Bürgerforum findet am Donnerstag, dem 28. Juni 2018 im
Schulzentrum Kreuzau, Mehrzweckraum C 049, Schulstraße 17,
52372 Kreuzau, statt. Beginn der Veranstaltung ist 18.30 Uhr.
Auf der fortlaufend aktualisierten Homepage der Gemeinde Kreuzau
unter www.kreuzau.de/masterplan finden Sie Unterlagen, Dokumen -
tationen, Presseberichte etc. zum bisherigen Prozess der Erarbeitung des
Masterplans. Ihr Ansprechpartner bei der Gemeinde Kreuzau ist David
Gottstein, Tel. 02422 / 507 353, d.gottstein@kreuzau.de.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, sich aktiv an der Entwicklung
Kreuzaus beteiligen zu können. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und
Visionen für ein lebendiges Kreuzau!

Hinweis der Gemeinde Kreuzau
Die Bediensteten der Gemeindeverwaltung Kreuzau unternehmen
am Freitag, dem 08. Juni 2018, einen Betriebsausflug. Aus diesem
Anlass sind die Dienststellen innerhalb der Verwaltung geschlossen.
Bei Versorgungsstörungen (Frischwasser) ist die Wasserwerk 
Concordia Kreuzau GmbH ganztägig unter der Rufnummer 
02422/ 9476220 (Störungsstelle / Bereitschaftsdienst) zu erreichen.

Kreuzau, den 
Der Bürgermeister

- Ingo Eßer -
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.03.2018 bis 04.05.2018
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Standesamt Kreuzau 
In der Zeit vom 1.4.2018 bis zum 30.4.2018 haben auf dem

Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

03.04.2018
Andrea Weißen und Michael Gerd Boemer, Drovestraße 192 b,
52372 Kreuzau
06.04.2018
Michelle Lustig und Josef Isa Wadham, Heidbüchel 10, 52372 Kreuzau

„Blumen & Landschaften“
Ausstellung im Rathaus Kreuzau vom 9. Mai bis 29. Juni 2018

Josef Corsten
1947 in Gevenich geboren, lebe ich seit 1957
in Düren.
Schon in früheren Jahren suchte ich kreative
Beschäftigungen als Ausgleich zu meiner beruf-
lichen Tätigkeit. In den Berufs- und Familien-
aufbaujahren blieb allerdings nur wenig Zeit.
Die Suche nach der kreativen Heimat brachte
mich über verschiedene Wege und schließlich
1998 zur Teilnahme an einem Kurs in Seiden-
malerei.

Dies führte dazu, dass meine Neugierde in Bezug auf die Hand -
habung weiterer Techniken, wie das Malen mit Öl und Acryl geweckt
wurde.
Durch die regelmäßige Teilnahme an Kursen der VHS Rur – Eifel im
Atelier von Frau Marie-Luise Klein in Vettweiß-Soller konnte ich
meine Grundlagenkenntnisse verfeinern und vertiefen. Schnell stellte
ich fest, dass das Malen auch in der Gruppe anspornt und Mut macht
zur eigenen Kreativität und Gestaltung.
Seit dieser Zeit sind das Spiel mit Farben und deren Anwendung in
gegenständlichen und modernen Bildern meine Leidenschaft geworden.
Ausstellungen:
2006 Kulturhaus Kelz/Haus des Gastes Heimbach
2007 Kreishaus Düren/Seniorenhaus Rak Nideggen
2008 Finanzamt Köln-Nord/Kultur Cafe Eschweiler
2009 Heimatmuseum Merzenich/Kunst in der Fabrik Düren/

St. Augustinus-Krankenhaus Lendersdorf
2010 Atelier Ma-Lu Vettweiß-Soller / Marienkloster Düren-Niederau
2011 Kunst-Forum Zülpich / Berufsförderungswerk Düren/Senioren

Marienhof Merzenich
2012 Dürener Tor Nideggen
2013 Rathaus Kreuzau/Kultursommer in Linnich/Heimatmuseum

Merzenich
2014 Wohnanlage f. Senioren u. Behinderte „am Mühlenteich“ in

Linnich/Zülpich Kunst im Schaufenster „die Galerie“ zur
Landes gartenschau.

2015 Weingut Hellershof – Zilliken, 54453 Nittel (Trier)/Marien-
kloster Düren-Niederau

2016 Zülpich Kunst im Schaufenster/HNO Praxis Dr. Spaeth im
MVZ in DN 

2017 Zülpich Kunst im Schaufenster / Rathaus in Vettweiß
Kontakt:
Josef Corsten, Amsterdamer Str.42, 52351 Düren
Handy +49 1573 3104734, Tel. 02421/75531, 
E-Mail: josef.corsten@gmx.net

DIVO e. V. unterstützt 
die Gemeinde Kreuzau

Zusätzliche Straßenbeleuchtung für die Querungshilfe 
am Ortseingang Kreuzau 

Durch eine Spende der Deutschen Interessengemeinschaft für Ver-
kehrsunfallopfer e.V. (DIVO) war es der Gemeinde Kreuzau nun
möglich, die von Drove kommend am Ortseingang von Kreuzau
(Kurt-Hoesch-Kampfbahn) gelegene Fußgänger-Querungshilfe mit
einer zusätzlichen LED-Straßenbeleuchtung zu versehen. „Präven-
tion ist der beste Opferschutz“, sagt Roman Buschbell, Vorsitzender
des ehrenamtlich tätigen DIVO-Vereins. Er appelliert zudem an alle
Verkehrsteilnehmer, vorsichtig und vorausschauend zu fahren.

„Gerade Kinder sind in der dunklen Jahreszeit im Straßenverkehr
besonders gefährdet“, weiß Roman Buschbell. Ein dunkel gekleideter
Fußgänger oder Radfahrer könne von einem Autofahrer bei schlech-
ten Sichtverhältnissen erst aus rund 25 Metern Entfernung wahrge-
nommen werden. Aber bei einer Notbremsung bei 25 Stundenkilo-
metern beträgt der Bremsweg bereits 28 Meter.
„Wenn nur eine Person früher gesehen wird, hat sich unsere Spende
heute gelohnt!“
Die in Düren ansässige, bundesweit tätige Interessengemeinschaft für
Verkehrsunfallopfer e.V. DIVO kümmert sich um Menschen, die
Opfer von schweren Verkehrsunfällen wurden. Sie hilft unbüro -
kratisch und schnell Verkehrsopfern und deren Angehörigen, die
durch den Unfall in eine finanzielle Notlage gekommen sind.
Bürgermeister Ingo Eßer bedankte sich zusammen mit dem stellver-
tretenden Abteilungsleiter Swen Schmitz für die finanzielle Unter-
stützung und überzeugte sich vor Ort von der Sinnhaftigkeit dieser
präventiven Verkehrssicherungsmaßnahme. 

Der Generationenbeauftragte informiert:

Wer möchte sich ein 
Taschengeld verdienen….? 

Die Gemeinde Kreuzau betreibt seit nunmehr 
fast 2 Jahren die sogenannte „Taschengeldbörse“. 

Wie schon mehrfach berichtet, konnten bereits zahlreiche Vermitt-
lungen durchgeführt werden. 
Dabei wünschten sich die Hilfebedürftigen an erster Stelle die Hilfe
bei der Gartenarbeit, insbesondere das Schneiden des Rasens.
Aber auch die Hilfe im Haushalt, beim Einkauf, bei der Tierpflege
oder bei Computer, Handy & Co. wurden gewünscht und konnten
durch den Einsatz von fleißigen Jugendlichen fast alle erfüllt werden. 
Das jeweilige Feedback fiel dabei überwiegend positiv aus.
Ja, wir wollen mehr… 

und suchen weitere Helfer/innen für Hilfebedürftige!
Die Taschengeldbörse versteht sich bei diesem Projekt als Vermittle-
rin zwischen Jugendlichen von 14 bis 20 Jahren, die gerne ihr
Taschengeld aufbessern möchten und Senioren/innen über 60
Jahren als Privatpersonen, sowie mobilitätseingeschränkten Per-
sonen jeglichen Alters, die sich gelegentlich Hilfe bei kleinen und
einfachen Arbeiten wünschen.
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Der Generationenbeauftragte informiert:

Kreuzauer Senioren am 
25. April im Phantasialand

Nach einigen Jahren war es wieder soweit.
Das Phantasialand lud 150 Senioren/innen aus Kreuzau zu einem
Besuch ein. 
Trotz leichtem Regen am Vormittag machten sich drei Busse auf den
Weg nach Brühl und siehe da, bereits nach wenigen Kilometern öff-
nete sich der Himmel und es zeigte sich die Sonne. 
Für den Rest des Tages gab es wunderbares „Bürgermeisterwetter“;
Sonne, leichte Bewölkung aber trocken, mit angenehmen Tempera-
turen…

Hauptanziehungspunkt im Phantasialand war für viele Teilnehmer
natürlich die Eis-Show „ICE COLLEGE - Auf heißen Kufen zum
Abschlussball“ in der Arena de Fiesta.
Die Schulhof-Divas nahmen dabei selbstbewusst das Zepter in die
Hand und legten atemberaubende Choreografien und heiße Rhyth-
men hin, sodass nicht nur auf der Eisfläche die Funken flogen.
Oder aber das „MUSARTEUM-, die Show zur Geisterstunde“ im
Wintergarten.
In dieser Show zeigten die Künstler meisterhafte Körperbeherr-
schung, Charme und Witz.
Ein Besuch, den man so schnell nicht vergessen wird!
In fünf Themenbereichen mit weiteren 30 Attraktionen wusste das
Phantasialand ebenfalls zu überzeugen.
Ob im „Maus au Chocolat“, oder beim „Colorado-Adventure“,
überall wurden unsere Senioren/innen gesichtet.
Unklar bleibt jedoch bis heute, ob jemand mit dem „Taron“ unter-
wegs war, der schnellsten High-Speed-Achterbahn der Welt…;-)  
Wer es lieber ruhiger mochte, konnte es sich in den vielen Cafeterien,
Restaurants oder einfach nur auf der einer Bank gemütlich machen
und dem fröhlichen Treiben auf den Straßen und Plätzen zusehen. 
Es war ein rundum gelungener Tag in einer zauberhaften Welt, den
es zu wiederholen gilt.
Nutzen Sie daher auch unsere zukünftigen Angebote!
Ihre
Gemeinde Kreuzau/Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V.

Radtour 2018 
der Mobilen Jugendarbeit 

Zum inzwischen 12ten Mal machten sich am ersten Tag der Oster -
ferien Kinder und Jugendliche aus den Gemeinden Kreuzau und Vett-
weiss sowie der Stadt Heimbach zusammen mit ihren Betreuern aus
den Offenen Jugendeinrichtungen mit ihren Fahrrädern auf den Weg.
Dazu trafen wir uns am Jugendraum in Kreuzau und beluden
zunächst unseren Begleitbus mit dem Gepäck, der Verpflegung und
weiteren Dingen.
Anschließend ging es auf unsere erste Etappe, die uns von Kreuzau an
Düren, Erkelenz und Wegberg vorbei nach Brüggen führte, wo wir
die Nacht in der DJH-Jugendherberge verbrachten. Am Ende dieses
Tages hatten wir schon 80 km auf dem Tacho.
Nach dem Frühstück ging es am nächsten Morgen weiter Richtung
Xanten. Dabei passierten wir Straelen, Geldern und Sonsbeck. An
diesem Tag fuhren wir etwa 70 km. Übernachtet wurde wiederum in
einer Jugendherberge des DJH.
Bis dahin hatten wir gutes Wetter, doch dies sollte sich am dritten Tag
leider ändern.

Zwar starteten wir noch trocken in den Tag, doch kurz nach unserer
ersten Pause fing es an zu regnen und es sollte leider auch den ganzen
Tag über nicht mehr aufhören. Da die Unterkunft in Duisburg
jedoch gebucht war, hatten wir keine Wahl und mussten im Regen
die Strecke zurücklegen. Zum Glück war es mit 50 km die kürzeste
Etappe der Tour. Es ging immer am Rhein entlang und in Rheinberg
überquerten wir den Fluß auf einer Fähre. Für einige der Teilnehmer
war es die erste Fährfahrt in ihrem Leben, doch das Wetter verhin-
derte leider, dass sie dieses Erlebnis entsprechend genießen konnten.
Für unsere Übernachtung hatten wir in Duisburg die "Nordpark-
hütte", eine Hütte des Deutschen Alpenvereins, die mitten im Land-
schaftspark Nord lag, gemietet. Doch das Pech, das wir an diesem Tag
mit dem Wetter hatten, hielt auch nach unserer Ankunft dort an,
denn die Hüttenwirtin teilte uns mit, dass die Heizungsanlage und
damit auch das warme Wasser ausgefallen war. Für uns, die wir alle
klitschnass waren und auf eine wärmende Dusche gefreut hatten, war
das natürlich ein weiterer Tiefschlag an diesem Tag. Zwar brachte der
informierte Notdienst die Heizung zwar kurzzeitig ans Laufen, doch
kurz darauf sprang sie wieder auf Störung. Das war für uns der
Moment, an dem klar war, dass wir hier die Nacht nicht verbringen
konnten. Wir wussten, dass es im Landschaftspark ebenfalls eine
Jugendherberge gab, doch es war alles andere als sicher, ob sie so kurz-
fristig Platz für 28 Personen hatten. Ein Anruf ließ uns durchatmen.
Zwar gab es nur noch 22 reguläre Betten, aber mit Zustellbetten war
genug Platz für uns. So konnten wir unsere Sachen zum Trocknen
hängen, warm duschen und die Küchenchefin, die eigentlich schon
Feierabend hatte, machte uns auch noch etwas zu essen. So ging der
Tag doch noch einigermaßen gut zu Ende, auch wenn wir aufgrund
des Regens den Landschaftspark nicht mehr erkunden konnten.
Der nächste Tag startete wieder trocken und brachte eine Neuerung:
zum ersten Mal in der Geschichte der Oster-Radtour wurde die
Gruppe an diesem letzten Tag geteilt. Die eine Gruppe, die überwie-
gend aus den jüngeren Teilnehmern bestand und von Lisa und Peter
begleitet wurde, fuhr an diesem Tag etwa 65 km bis zum Bahnhof nach
Stommeln und wurde dort von einem Bus mit Anhänger abgeholt und
zurück nach Kreuzau gefahren. Diese Truppe hatte unterwegs nicht
eine einzige Panne und kam ganz entspannt an ihrem Ziel an.
Ganz anders hingegen die andere Hälfte der Gruppe, die von Harald,
Sven und Dominik begleitet wurde und es sich zum Ziel gesetzt
hatte, am letzten Tag die komplette Strecke von Duisburg nach 
Kreuzau - immerhin 110 km - mit dem Rad zurückzulegen. Geplant
war, dass beide Gruppen in etwas zeitgleich gegen 18 Uhr in Kreuzau
eintreffen. Soweit die Theorie. Die Praxis sah leider anders aus. Die
erste Panne ereilte uns noch in Sichtweite der Jugendherberge etwa
150 Meter nach dem Start und warf uns um 30 Minuten zurück.
Zwar holten wir die Kurztourer im Duisburger Innenhafen wieder

Während die Senioren im Alltag entlastet werden und mit netten
Jugendlichen aus ihrer Nachbarschaft in Kontakt kommen, können
sich die Schülerinnen und Schüler sozial engagieren, ihre praktischen
Fähigkeiten schulen und gleichzeitig gelegentlich -ohne dauerhafte
Verpflichtung- ihr Taschengeld aufbessern.
„Einfach, ungefährlich und unregelmäßig“ sollen die Jobs für die
jungen Leute sein!
Ausgeschlossen sind pflegerische Tätigkeiten, sowie alltägliche,
wieder kehrende Hausarbeiten (putzen, bügeln) etc. Das bleiben Auf-
gaben für die „Profis“.
Und Sie liebe Senioren/innen, benötigen auch Sie ein wenig Unter-
stützung im Alltag? Bitte melden auch Sie sich!
Ihre Ansprechpartner geben Ihnen gerne weitere Auskünfte:
Senioren
Günter Schmitz, Bahnhofstraße 7, Tel.: 02422/507-126
E-Mail: generationenbeauftragter@kreuzau.de
montags      von 08.30 – 12.00 Uhr
donnerstags von 14.30 – 17.00 Uhr
Jugendliche 
Lisa Palm, Bahnhofstraße 7, Mobil: 0176/10181088
E-Mail: l.palm@kreuzau.de 
montags und mittwochs von 15.00 – 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!!
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Natürlich stand der Fußball im Vordergrund des Programms.
Gespielt wurde gegen die A-Jugendmannschaft des VfVuJ 1902
Winden e.V. und die Herrenmannschaft des KSC.
Auch das Bundesligaspiel Bayer Leverkusen – VfB Stuttgart, das die
Rheinländer leider verloren haben, wurde besucht.
Am Sonntag fand der alte Regierungsbunker an der Ahr bei einer
Besichtigung großes Interesse bei den Gästen. Bei einem gemeinsa-
men Abendessen mit vielen Kreuzauern wurden bestehende Kon-
takte gepflegt und auch viele neue geschlossen.
Am letzten Tag wurde ein Blick hinter die Kulissen des RheinEner-
gieSTADION in Köln geworfen. Das Stadioninnere, der VIP-
Bereich, die Mannschaftsumkleideräume und der Geissbock Hennes
VIII. standen dabei im Zentrum des Interesses. Natürlich "musste"
anschließend die Altstadt von Köln besucht werden.
Die Gäste haben, ob des gelungenen Besuchs, sofort eine Einladung
an die Kreuzauer und Windener Fußballer ausgesprochen, um den
sportlichen Austausch, der am Anfang der Städtepartnerschaft im
Mittelpunkt stand, wieder zu beleben. Am späten Montagabend
traten die Gäste nach einem erfüllten Wochenende die Heimreise an,
um bereits am Dienstagnachmittag wieder ein Spiel in ihrer Heimat
zu bestreiten. 

Foto: Alina Miebach
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ein, doch schon bei der zweiten Rast warf eine weitere Panne unseren
Zeitplan wieder ordentlich durcheinander. So kam es, dass uns die
andere Gruppe wieder einholte, obwohl wir längst schon ein ganzes
Stück weiter sein wollten. In der Nähe von Neuss wurden wir dann
zu allem Überfluss von einem kräftigen Schauer überrascht, den wir
in einer Dönerbude abwarteten. So blieben wir zwar trocken, aber
unsere Ankunftszeit verschob sich weiter nach hinten. Aus Zeit -
gründen verließen wir letztlich die geplante landschaftlich schöne
Strecke und beschränkten uns auf asphaltierte Straßen, um besser voran
zu kommen. Die letzten 30 Kilometer legten wir schließlich bei Dun-
kelheit im Schein unserer Lampen zurück und kamen schließlich um
21.15 Uhr erschöpft aber glücklich in Kreuzau an. An dieser Stelle
möchte ich mich bei allen Teilnehmern und natürlich den Betreuern
sowie dem Busfahrer Alex für die tolle Tour bedanken und hoffe, dass
ihr im nächsten Jahr alle wieder am Start seid! Die Radtour 2019
wird vom 15. bis 18. April stattfinden und Anmeldungen hierzu
werden gerne ab Januar 2019 unter der Nummer 0176/10181088
angenommen.

Das Partnerschaftskomitee Kreuzau/Plan-
coët e. V. und der Kreuzauer Sportclub 05
empfingen die U 17 Fußballmannschaft

aus der Partnergemeinde
Das Partnerschaftskomitee Kreuzau/Plancoët

e. V. (www.kreuzau-plancoet.de) und der KSC haben zusammen ein
Wochenende für 21 Jugendfußballer des FC Plancoët-Arguenon und
12 Erwachsene aus der Bretagne veranstaltet.
Nach einer langen Anreise wurden die Gäste am Freitagabend mit
einem Buffet empfangen. Die Jugendlichen übernachteten im Club-
heim des KSC und die Erwachsenen in Gastfamilien.

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.00–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service        ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                       ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten Autorisierter 

Fachhandelspartner
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Termine im Überblick 
vom 19.05. bis 30.06.2018

19.05.2018
Bocciaturnier der Ortsvereine des Turn-Clubs 1889 Kreuzau e. V.,
Bocciabahn an der Sporthalle Kreuzau
19.05.2018
Konzert der Zillertaler Haderlumpen, 19.30 Uhr, Festhalle Kreuzau
19.05.2018 - 20.05.2018
Pfingstfest der KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V., Parkplatz am
Stausee in Obermaubach
20.05.2018
Kuddel-Muddel-Turnier des Tennisclubs Kreuzau e. V., 11.00 Uhr,
Tennisanlage Winden
22.05.2018
Blutspende in Untermaubach, 16.30 Uhr, Kath. Pfarrheim Kreuzau-
Untermbaubach 
28.05.2018
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
29.05.2018
Busfahrt nach Aachen-Burtscheid der Stockheimer Interessen -
gemeinschaft e.V ., 13.30 Uhr
29.05.2018
Bau- und Planungsausschuss, 18.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
30.05.2018
Sanierungs- und Entwicklungsausschuss, 19.00 Uhr, Großer
Sitzungs saal im Rathaus Kreuzau

03.06.2018
1. großer Dorftrödel in Thum, diverse Stände im ganzen Ort, 
Cafeteria im Ort
04.06.2018
Umweltausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
05.06.2018
Schulausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
06.06.2018
Fahrradtour mit Peter Boltersdorf der Stockheimer Interessen -
gemeinschaft e. V., 13.00 Uhr, TP: Parkplatz Raiffeisenstraße 54 
07.06.2018
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau
e. V., 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
08.06.2018 - 10.06.2018
Schützenfest der Schützenbruderschaft St. Heribertus Kreuzau e. V.,
Festhalle Kreuzau
13.06.2018
Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau 2011 e. V.,
18.00 Uhr, Hans-Hoesch-Stiftung Kreuzau
13.06.2018
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal
im Rathaus Kreuzau
14.06.2018
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V.,
15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
16.06.2018
22. Schlagsteiner Pferderallye des Reit- und Fahrvereins 1972 e. V.,
09.00 Uhr

Mentoren unterstützen 
Eingewanderte während 

der Ausbildung 
Jugendliche, die neu in Deutschland sind und nach einem
oder zwei Jahren Deutsch lernen in die Ausbildung gehen,
stehen vor vielen Herausforderungen. Die Deutschkennt-
nisse reichen nicht immer, um in der Berufsschule gut mit-
zukommen. Die Regeln in den Betrieben sind ihnen fremd,
und im Umgang mit Kollegen kann es zu Missverständnis-
sen kommen. Mit einem Projekt "Auszubildende im Mento-
ring" ("aim") möchte das Kommunale Integrationszentrum
des Kreises Düren (KI) deshalb Auszubildende unterstützen.
Das KI koordiniert bereits seit 2011 das erfolgreiche Paten-
projekt "SmiLe" - Sprachbildung mit individuellem Lerner-
folg. In diesem Projekt unterstützen rund 65 ehrenamtliche
Paten in Düren und Umgebung Kinder und Jugendliche
beim Erlernen der deutschen Sprache. Das neue Projekt baut
auf diesen sehr positiven Erfahrungen auf.

Unter der Anleitung eines Lehrers aus dem KI werden 
Tandems aus einem Mentor und einem Azubi gebildet. Die
ehrenamtlichen Mentoren sind in der Regel lebens- und
berufserfahrene Personen - im Idealfall aus dem gleichen
Ausbildungsberuf -, die jeweils einen Auszubildenden
begleiten. Mit ihrer angemessenen außerschulischen und
außerbetrieblichen Begleitung leisten die Mentoren einen
wichtigen Beitrag zu Toleranz, gegenseitigem Verständnis,
Annäherung verschiedener Kulturen und vor allem zur För-
derung gleichberechtigter Bildungschancen. 

Die Mentoren werden in einer mehrtägigen Einführung
gezielt auf ihre Aufgaben vorbereitet. Fortbildungen und
Austauschmöglichkeiten sind ebenfalls vorgesehen. Zudem
steht KI-Projektleiter Björn Döring den Tandems während
ihrer gesamten Arbeit beratend zur Seite. Interessierte, die
sich im Rahmen des "aim"-Projekts ehrenamtlich engagierten
möchten oder noch Fragen haben, erreichen Björn Döring
unter der Rufnummer 02421/22-2780 oder per Email an
b.doering@kreis-dueren.de.  
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16.06.2018
4. WBO Turnier Dressur & Springen des Reit- und Fahrvereins
Kreuzau 1972 e. V., 14.30 Uhr
17.06.2018
Kleines Schützenfest der Schützenbruderschaft St. Heribertus Kreu-
zau e. V., An der Festhalle Kreuzau
17.06.2018
15. Reit-Allround-Turnier des Reit- und Fahrvereins Kreuzau 1972 e. V.,
09.00 Uhr
18.06.2018
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
21.06.2018
Gemeinsames Frühstück des Arbeitskreises Nachbarschaft der Pfarrei
St. Urban Winden, 09.00 Uhr, Pfarrheim Winden, Kelterstraße 20
21.06.2018
Erzähl-Café der Stockheimer Interessengemeinschaft e. V., 15.00
Uhr, Pfarrheim Stockheim
21.06.2018
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V.,
15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
21.06.2018
FDP-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
23.06.2018
Rurpokal des Turn-Clubs 1889 Kreuzau e. V., Sporthalle Kreuzau
23.06.2018 - 25.06.2018
Schützenfest der St. Ewaldus Schützenbruderschaft Bogheim, Schüt-
zenplatz am Sport- und Schützenheim Bogheim
25.06.2018
CDU-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
26.06.2018
Haupt- und Finanzausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
28.06.2018
Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde Kreuzau, 09.00
Uhr, Caritaswohnpark Friedenau
28.06.2018
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau
e.V., 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
29.06.2018
Mitgliederversammlung der Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V., 20.00
Uhr, Gaststätte "Op de Bahn" Kreuzau
29.06.2018 - 02.07.2018
Kirmes in Thum, Kaninsberg, Kreuzau-Thum
30.06.2018
Busfahrt zum Industriemuseum Wasserkraftwerk anschl. Einkehr auf
Burg Heimbach der Stockheimer Interessengemeinschaft e. V., 13.00 Uhr
30.06.2018 - 01.07.2018
Berschfest in Bilstein, Mehrtägige Veranstaltung im beschaulichen
Bilstein. Ein Dorffest mit dem Flair einer schönen Gartenparty.

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung
in den Bekanntmachungskästen der einzelnen Ortschaften sowie im Inter-
net (www.kreuzau.de) über das Ratsinformationssystem bekannt gemacht.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 29.06.2018.
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 20.06.2018,

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt
werden.

Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom
Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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Schulnachrichten
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

erhält Sonderpreis
Erfolgreiche Teilnahme am bundesweiten Wettbewerb

„Deutschlands fahrradfreundlichste Schule“
Fahrradfahren begeistert. Nicht nur in ihrer Freizeit steigen viele
Sekundarschüler*innen gerne aufs Rad, sondern auch an ihrer Schule
spielen Fahrräder eine große Rolle. Seit 2013 sind sie im Rahmen der
Mountainbike-AG und bei zahlreichen Projekten auf schuleigenen
Rädern unterwegs. Neben der sportlichen Betätigung in der Eifeler
Natur stehen das Ausdauertraining und das Miteinander im Vorder-
grund. Stärkere helfen den Jüngeren über schwierige Passagen, kleine
technische Probleme werden im Team behoben. Die beiden Kollegen
Jan Benz und Reinhard Krämer, selbst aktive Mountainbiker, fahren
bei jedem Wetter mit den Schüler*innen, von Januar bis Dezember,
Ausreden gibt es keine.
Zum Konzept der Schule gehört es auch, dass sich die Sportkollegen
regelmäßig im Bereich „Fahrradfahren/Mountainbiking“ fortbilden
und eine Kooperation mit dem BSV Profil Hürtgenwald pflegen.
Bei dem bundesweiten Wettbewerb „Deutschlands fahrradfreund-
lichste Schule“ der Initiative „AKTIONfahrRAD“ bewarben sich
Schulen mit ganz unterschiedlichen Bemühungen und Projekten.
Umso erfreulicher ist das Ergebnis für die Sekundarschule - sie erhält
den Sonderpreis in der Kategorie „Beginners“, der am 19.05.2018 in
Willingen beim großen Bike-Festival überreicht wird.
Bereits am 18.04.2018 hat die Initiative Pro Rad Düren eine lokale
Feierstunde für die teilnehmenden Schulen aus dem Kreis Düren
organisiert. Hier wurde die Sekundarschule Kreuzau/Nideggen eben-
falls ausgezeichnet und konnte sich über neue Helme, einen Werk-
stattkoffer und zahlreiche Kleinpreise freuen. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle für die hervorragende Organisation und
Betreuung durch die Sponsoren und Herrn Georg Schmitz vom Ver-
kehrsclub Deutschland (VCD) und Pro Rad Düren.

(Fotos Klaus Wissmann): Schüler*innen der Sekundarschule mit dem
Lehrer Jan Benz, Armin Antons (Vors. BSV Profil Hürtgenwald), Kurt
Vogels (stellv. Schulleiter), Dieter Weber (Stadt Nideggen), Andrea Volk
(Schulleiterin).

Fluchtwege nachvollziehen - 
missio-Truck zu Gast im 
Schulzentrum Kreuzau

„Ich dachte, dass Kleider und Proviant wichtiger sind als Zeugnisse,“
sagte Leon Pauli, Schüler des Gymnasiums Kreuzau, als er am Montag
den missio-Truck auf dem Schulhof des Schulzentrums Kreuzau ver-
ließ. „Da wurde ich eines Besseren belehrt.“ Die Sekundarschule Kreu-
zau/Nideggen und das Gymnasium der Gemeinde Kreuzau hatten
gemeinsam die katholische Hilfsorganisation ins Schulzentrum einge-
laden. Deren Truck ist eine mobile, interaktive Ausstellung zum
Thema Flucht. Die Schülerinnen und Schüler, die in dieser Woche
gruppenweise die Stationen des missio-Trucks durchlaufen, bekom-
men anfangs eine Rolle zugeteilt. Sie beginnen zum Beispiel als Stra-
ßenhändler in der Kivu-Region im Kongo. Plötzliche Ereignisse zwin-
gen sie zur Flucht – es bleibt wenig Zeit, etwas mitzunehmen.
„Ich habe Pass, Zeugnisse und Adressbuch mitgenommen,“ berichtete
Marcel Widenka, der mit Pauli die Qualifikationsphase I des Gymna -
siums Kreuzau besucht. Damit hatte er theoretisch eine bessere Aus-
gangslage – musste aber am Ende seiner simulierten Flucht erleben, was
flüchtenden Kongolesen allzu oft tatsächlich widerfährt: „Trotzdem habe
ich es am Ende zwar in eine ruhigere Region geschafft, aber keinen Job,
keine eigene Wohnung und auch keine Freunde gefunden.“ 
Das Szenario des missio-Trucks stellt die tatsächlichen Probleme vieler
Menschen im Kongo dar: Die Bodenschätze der Region, zum Beispiel
Coltan-Vorkommen, ermöglichen den herrschenden Kriegsherren
große Gewinne. Entsprechend umkämpft ist vor allem die Kivu-
Region, wo die Minen liegen. Die Armeen der Warlords verschleppen
immer wieder Menschen, zwingen sie zur Arbeit im Bergbau, Vergewal-
tigungen sind häufig. Einzelne Schicksale Betroffener lernen die Schü-
lerinnen und Schüler schon in einer Einführungsveranstaltung kennen,
die sie auf die Fluchterfahrung im Truck vorbereitet. Referenten von
missio erläutern anhand kurzer Filmsequenzen Fluchtursachen und die
anarchischen Zustände im Ost-Kongo. Anschließend gehen die Teil-
nehmer jeweils zu zweit durch die Räume im Truck. 
Der missio-Truck bleibt die ganze Woche in Kreuzau. Seit Mittwoch
nutzen ihn Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule Kreu-
zau/Nideggen; am Anfang der Woche waren die Gymnasiasten dran. 

missio Truck01: Nach der Einführung im Gebäude warten Schülerin-
nen der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen darauf, in den Räumen der
Ausstellung eine Fluchtsituation nachzuvollziehen.
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Pfarrgemeinden

Großes Frühlingsfest im Caritas-
wohnpark Friedenau, Friedenau 24 

Am 26. Mai 2018 findet im Caritaswohnpark Friedenau das dies -
jährige Frühlingsfest der Tagespflegen Süd, St. Gertrud, St. Martin,
St. Lucas, dem Pflegewohnheim St. Andreas und der Caritaspflege-
station Kreuzau statt.
Ab 11.00 Uhr gibt es ein buntes Programm für Jedermann.  
Für das leibliche Wohl wird mit Reibekuchen, Kartoffelsalat, Kraut-
salat und Würstchen sowie Kaffee und reichlich Kuchen bestens
gesorgt. Wie in jedem Jahr gibt es auch eine große Tombola mit
tollen Preisen. 
Selbstverständliche haben Sie auch die Gelegenheit sich über unsere
Einrichtungen zu informieren.

Beerdigungen durch 
Laienbeauftragten

In unseren Pfarrgemeinden arbeiten seit einigen Jahren neben 
Priestern und Diakonen auch Laien, die in der Trauerpastoral ausge-
bildet wurden und befähigt sind, mit Hinterbliebenen in Kontakt zu
treten, Begräbnisgottesdienste vorzubereiten und diese zu leiten.
Von unserem Bischof wurden beauftragt:
aus der Pfarre St. Martin Drove – Herr Matthias Bettge
aus der Pfarre St. Heribert Kreuzau – Herr Egon Jakobs
aus der Pfarre St. Gereon Boich – Herr Bernhard Kreuel
aus der Pfarre St. Andreas Stockheim – Frau Melanie Thelen
Gerne helfen wir Ihnen im Pfarrbüro Kreuzau weiter.
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Ein Traum 
wird wahr!!!!

Eingepackt in eine dicke rote
Schleife steht es da, mitten im

Außengelände. Das neue Kletter -
gerüst für die Kinder der 

profinos Kita St. Urban in Winden
wartet auf seinen Einsatz.

Zum Einweihungsfest am 05. Mai
erschienen bei strahlendem Sonnen-
schein die Kita-Kinder mit ihren Fami-
lien, Vertreter der profinos Geschäfts-
stelle, Pastor Walter Hütten und als
Ehrengäste, die Mitarbeiter der Volks-
bank Euskirchen e.G., Geschäftsstelle
Kreuzau, Frau Katrin Laubach und
Herr Peter Müller.
Unter tosendem Applaus überreichten
Frau Laubach und Herrn Müller der
Vorsitzenden des Fördervereins Lisa
Arfaoui-Lövenich einen Scheck über
7000,- € mit dem sich die Volksbank
Euskirchen an der Anschaffung des
Klettergerüstes beteiligt.
Kita-Leitung Silvia Hellner und Träger-
vertreter Daniel Starkens bedankten sich
bei der Volksbank Euskirchen e.G. für die
überaus großzügige Spende und lobten
auch den tatkräftigen Einsatz des Förder-
vereins. Nach einer musikalischen Darbie-
tung der Kita-Kinder segnete Pastor
Hütten das neue Kletter gerüst und dann
war es endlich soweit und die Kinder
stürmten das neue Spielgerät.
Der Volksbank Euskirchen ein herzliches
Dankeschön für dieses besondere
Geschenk.
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O.J.E. St. Urban, Kelterstr. 22, 52372 Kreuzau, 02422 / 4449
St_Urban_Winden@gmx.de

SOMMERFERIEN 2018
Kinder 6 – 12 Jahre · 06.08. – 17. 08.2018

Montag, 06.08.     Kennenlernen + Kreativ
Mittwoch, 08.08.  Heimbach Wanderung + Minigolf
Freitag, 10.08.       Jülich Brückenkopfpark
Montag, 13.08.     Mont mare
Mittwoch, 15.08.  Blumammu im Jugendheim
Freitag, 17.08.       Grillen zum Abschluss
Kostenbeitrag: 55,00 € bei Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 02.07.2018
Nach verbindlicher Anmeldung erhalten Sie ein ausführliches Pro-
gramm mit genauen Angaben zu Zeiten, Trefforten etc.

Verbindliche Anmeldung Sommerferien 2018

Name, Vorname:

Adresse:

E-Mail:

Tel.:                                             Geb.-Datum:

Unterschrift des / eines Erziehungsberechtigten

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16
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Vereinsmitteilungen

Einladung 
zum 60-jährigen Jubiläumsschützenfest der 

St. Josef Schützenbruderschaft Untermaubach
Die St. Josef Schützenbruderschaft Untermaubach

feiert ihr dies jähriges Jubiläumsschützenfest von Samstag, den 02.
Juni 2018 bis Sonntag, den 03. Juni 2018.
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Familienangehörigen, Freunde,
Bekannte und Gönner zu unserem diesjährigen Jubiläumsschützen-
fest ein. 
Zu unserem 60-jährigen Bestehen wurden alle Bruderschaften aus
dem Bezirk eingeladen.
Unser Festzug findet traditionell aus diesem Anlass Sonntag, den
03.06.18 ab 15.00 Uhr durch den Ort statt und wir hoffen auf
viele Besucher.
In unserem Bemühen zur Erhaltung von Glaube, Sitte und Heimat
möchten wir an dieser Stelle nochmals bitten, uns durch Ihre Teil-
nahme zu unterstützen.
Weitere Information entnehmen Sie bitte unserem Programm.
Unser Programm:
Donnerstag, den 31. Mai 2018 
13.00 Uhr Vereinsmeisterschaft am Hochstand und Ermittlung
neuer Majestäten
Samstag, den 02. Juni 2018
16.30 Uhr Gefallenehrung mit Kranzniederlegung am Ehrenmal
17.00 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche St. Brigida 
18.00 Uhr Antreten zum Umzug im Hof der Burg Untermaubach
mit Abholen der Königin und Gefolge               
20.00 Uhr Jubiläumsfestball im Saal W. Hassert  Eintritt frei
Sonntag, den 03. Juni 2018
13.30 Uhr Antreten der Gastbruderschaften im Hof der Burg Unter-
maubach

15.00 Uhr Jubiläumsumzug durch den Ort mit Abschluss im Hof
der Burg
17.00 Uhr Proklamation der neuen Majestäten und Ehrungen im Saal
Wolfgang Hassert mit anschließendem Ausklang des Schützenfestes
Für den musikalischen Teil sorgt die Tanzband „Happy Tones“

Zu allen Terminen würden wir uns 
über zahlreiche Besucher freuen.

Es laden ein: 
Die St. Josef Schützenbruderschaft Untermaubach & der Festwirt
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Schützenfest in Kreuzau
Wir, die „St. Heribertus“ Schützenbruderschaft 
Kreuzau 1554 e. V. feiern vom 08. bis 10. Juni 2018
unser diesjähriges Schützenfest in und an der Festhalle

Kreuzau (Windener Weg). Hierzu möchten wir herzlich einladen.
Die Schützenbruderschaft bemüht sich stets nach Kräften, altes
Kultur gut und Brauchtum zu erhalten – dies gelingt jedoch nur mit
Hilfe der Bevölkerung. 
Neue Schützenkönigin wird Gabriele Feistle, Sie konnte sich bereits
mit dem 9. Schuß aus der „Donnerbüchse“ gegen die beiden Kon-
kurrenten durchsetzen.
Sonja Binz holte mit dem 10. Schuß den Holzvogel samt Klotz von
der Stange und sichert sich damit die Jungchützenkönigswürde und
Fabio Meier sogar mit dem 7. Schuß aus dem Luftgewehr. Er wird
dadurch neuer Schülerprinz.

Schülerprinz               Jungschützenkönigin              Schützenkönigin
 Fabio Meier                      Sonja Binz                      Gabriele Feistle
Mit 47,9 Ringen hat sich Celina Müller mit dem Lichtgewehr gegen
die anderen Kinder durchgesetzt und ist damit nun die erste Kinder-
prinzessin der Schützenbruderschaft Kreuzau. 

Kinderprinzessin Celina Müller
In diesem Jahr ist unser Festplatz wieder mit
Imbiss, Getränkeausschank, Entenangeln-
bude und Schießbude bestückt. Am Freitag
starten wir die Festtage um 18:30 Uhr mit
dem Abholen unserer Majestäten bei unse-
rem Schützenkönig. Im Anschluss erfolgt
die Kranzniederlegung am Ehrenmal.
Gegen 20:00 Uhr erreichen wir die Fest-
halle. Neben einem gemütlichen Beisam-
mensein bieten wir ein Musikprogramm,
das Jung und Alt gleichermaßen ansprechen
soll. Im Laufe des Abends findet die Sieger-
ehrung des Pokalschießens der Kreuzauer
Ortsvereine statt. Der Samstag beginnt um
18:00 Uhr mit der Krönungsmesse in unse-

rer Pfarrkirche. Es folgt der Festumzug durch den Ort mit anschlie-
ßendem Königsball für die neuen und alten Majestäten mit der Band
Herzschlag. Den Sonntag beginnen wir um 10:00 Uhr mit einem
gemeinsamen Frühstück. Beim anschließenden Frühschoppen
erfolgt gegen 11:00 Uhr die Ehrung unserer langjährigen Mitglieder
und um 11:30 Uhr übernimmt das Junge Orchester Kreuzau den
musikalischen Teil. Parallel dazu findet auf dem Festplatz vor der
Festhalle unsere Kinderbelustigung statt. Gegen 14:30 Uhr klingt die
Veranstaltung aus und wir begleiten mit dem Jungen Orchester
Kreuzau die amtierenden Majestäten mit einem Musikumzug durch
den Ortskern nach Hause.

Einladung zum „Kleinen Schützenfest“
Bereits eine Woche nach dem großen Schützenfest, am Sonntag, dem
17. Juni 2018, laden die Schützen alle Kreuzauer Bürgerinnen und
Bürger, sowie alle Freunde der Bruderschaft zum sogenannten „Klei-
nen Schützenfest“ auf dem Schießstand hinter der Festhalle ein. 
11:00 Uhr: • Allgemeines Preisvogelschießen (Kleinkaliber) • Schie-
ßen der Hauptvögel des diesjährigen Schützenfestes 14:30 Uhr: •
Donnerbüchsenschießen um den Wanderpokal der Kreuzauer Orts-
vereine 15:30 Uhr: • Königs- und Prinzenvogelschießen Ermittlung
der Majestäten für das Schützenfest 2019 NEU: Lichtgewehr- und

Kinder-Armbrustschießen Alle Kreuzauer Bürgerinnen und Bürger,
sowie alle Mitglieder und die Freunde und Gönner unserer Schützen-
bruderschaft laden wir herzlich ein. Bringen Sie Familie, Freunde
und Bekannte mit und verleben Sie einige fröhliche Stunden mit uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen über die „St. Heribertus“
Schützenbruder schaft Kreuzau 1554 e.V. finden sie im Internet

unter www.schuetzen-kreuzau.de und auf Facebook.
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Stürmischer 1. Mai 
in Untermaubach

Das hätte sich Untermaubach auch nicht vorstellen können: 2 Wochen
vor dem 1. Mai erfuhr Ortsvorsteher Mariano Graf von Spee, dass dieses
Jahr kein Maibaum aufgestellt werden könnte. In den letzten 24 Jahren
hatte die IG Maibaum in hervorragender Weise das Fest auf dem Burg-
platz initiiert. Dafür sei ihnen herzlich gedankt. Und daß diese Truppe
jetzt nicht mehr zur Verfügung stand, hatte gute Gründe!. Unter Feder-
führung von Dirk Gunkel, Bernhard Buhl und Mariano Graf Spee
wurde kurzfristig überlegt, dieses traditionelle Ortsfest doch wieder für
alle Untermaubacher möglich zu machen. Und es hat wirklich geklappt.
Die Gemeinde spendete einen Baum, der mit einem Bagger aufgesetzt
wurde.  Trotz Sturm und kalten Temperaturen sind viele Maubacher
jeden Alters gekommen und haben dazu beigetragen, dass dieses Fest
der Dorfgemeinschft ein voller Erfolg wurde. Herzlichen Dank den drei
Damen, die in eisiger Kälte den Verkauf aufrechterhalten haben. Dank

auch den Jugendlichen, die den Baum im nächsten Jahr setzen wollen.
Die drei „Alten“ werden dann nur noch mit guten Ratschlägen den
Abend begleiten.  
Der „Nachtwache“, die gleichzeitig den Platz aufräumte, sei ebenfalls
vielmals gedankt.  
Das wichtigste, nämlich die Dorfgemeinschaft, ist bereits jetzt für das
nächste Jahr eingeladen, denn nur gemeinsam mit den Menschen vor
Ort macht es Freude, das Fest zu organisieren, genauso wie in diesem
Jahr. Wir freuen uns auf 2019!
Der Dorfgemeinschaft und den vielen Helferninnen und Helfern ein
herzliches Dankeschön!

Damen der TTF Kreuzau mit 
erfolgreichem Saisonabschluss 

Unsere Damenmannschaft feierte in diesem Jahr zahlreiche Erfolge.
Nachdem zu Jahresbeginn der Bezirkspokal Mittelrhein in überzeu-
gender Manier gewonnen wurde verbuchten unsere jungen Damen
Rebecca Frank, Maike Meyer und Raphaela Schmitz bei der WTTV-
Endrunde einen weiteren schönen Erfolg. Im münsterländischen
Ottmarsbocholt wurde zunächst im Halbfinale in einem spannenden
Spiel die Mannschaft von SV BW Eickelborn mit 4:3 geschlagen und
somit der Einzug ins Finale geschafft. Dort traf man auf die starke
Mannschaft von SV Menne. Nachdem der Start in diese Partie noch
sehr unglücklich verlief und das Kreuzauer Team schon 0:3 zurück
lag kämpften sich unsere Damen in die Partie zurück und glichen tat-
sächlich aus. So musste das siebte Spiel die Entscheidung über den
WTTV-Titel bringen. Und dieses Spiel war an Dramatik nicht mehr
zu überbieten. Nach 3 eigenen Matchbällen reichte es am Ende nicht
zum Sieg und der entscheidende fünfte Satz ging mit 9:11 verloren.
Dennoch war das Erreichen des westdeutschen Endspiels ein toller
Erfolg und lässt für die Zukunft noch einiges erwarten.
Auch in der Meisterschaftsrunde der Bezirksliga lief es für unsere
Damenmannschaft sehr gut. In der Aufstellung Rebecca Frank,
Maike Meyer, Raphaela Schmitz, Sandra Hufschmiedt, Andrea Bonn
und Kim Höller erreichten sie Platz 2 und somit den Relegations-
platz zum Aufstieg in die Verbandsliga. Auch diese Hürde gegen
Bonn wurde genommen. Somit spielen in der kommenden Saison
sowohl unsere Damen wie auch die Herren in der Verbandsliga. 

Das Foto zeigt die erfolgreiche Mannschaft.

Gerd Dohmen wird 
neuer Prinz "en Krözau"

Die Karnevalsgesellschaft Ahle Schlupp veranstaltete auch in diesem
Jahr wieder ihren Vereinsabend im kleinen Saal  der Kreuzauer Festhalle.
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Über 80 Mitglieder mit ihren Partnerinnen und Partner freuten sich
dabei auf den Höhepunkt des Abends, die Wahl des Prinzen Karneval
für die Session 2018/2019. Dabei wählten die Mitglieder in geheimer
Wahl auf einstimmigen Vorschlag des Vorstandes Gerd Dohmen zum
neuen Prinzen. Im Namen aller Mitglieder gratulierte Präsident Peter
Kaptain dem zukünftigen Prinzen und wünschte ihm ein gutes Gelin-
gen sowie eine unvergessliche Zeit als Kreuzauer Narrenherrscher.
Gerd Dohmen ist seit 37 Jahren förderndes Mitglied der Karnevals-
gesellschaft. Für ihn geht damit ein Wunschtraum in Erfüllung.
Bisher feierte er den "Krözauer Fastelovend" lediglich im Hinter-
grund mit. In der kommenden Session wird er nun in den Mittel-

punkt des karnevalistischen Geschehens
rücken.
Am 10.11.2018 wird er als Prinz Gerd I.
Nachfolger von Prinz Manfred III. (Man-
fred Bolder). Dann werden ihn sein Sohn
Marcel sein Bruder Bernd sowie Frank
Dreßen und Peter Sistenich als Adjutanten
unterstützen.

Der neu gewählte „Prinz Karneval“ für sie
Session 2018/19 in Kreuzau, Gerd Dohmen.
Foto: (Kaptain)

Goldene Ehrennadel 
für 50 Jahre Vereinstreue

Turnclub Kreuzau ehrte Sportler und langjährige Mitglieder
Der Turnclub Kreuzau zeichnete auf seiner Jahreshauptversammlung
junge Sportlerinnen und Sportler für ihre herausragenden Leistungen
bei Wettkämpfen aus und ehrte langjährige Mitglieder für ihre Treue
zum Verein. Hildegard Kraemer, Waltraud Frey, Johannes Kniprath,
Inge Peters, Margret Strick, Jürgen Gorhold, Heidi Mainz, Kim
Mainz, Lisa Mainz, Alice Faizzada, Vera Sperber und Marie-Therese
Lang gehören seit 25 Jahren dem Verein an. Für ihre Treue von 40
Mitgliedsjahren wurden Sibille Schütz, Anneliese Gottschalk und
Gisela Nolte geehrt. Mit der Goldenen Ehrennadel für 50 Jahre Ver-
einstreue zum Turnclub wurde Renate Kusche ausgezeichnet.
Urkunden und Geschenke für ihre Top-Platzierungen und Meister-
schaften im Judo, Schwimmen und Badminton erhielten Juliette
Karim, Emil Keding, Jan Keding, Anton Tokoev, Svenja Keding,
Andreas Hecht, Patrick Franz, Paul Nuyken, Maxim Heimbuch,
Luca Walter, Leonard Seleznev, Christoph Lampel, Philipp Pesterew,
Emil Karejva, Kiriakos Avgitidis, Julian Franken, Felix Kohn, Marie
Dziura, Jassen Bargan, Jona Herpertz, Jakob Küster, Eva Krumbach,
Luca Grosjean, Merlin Becker, Emil Vermeegen, Felix Stein, Ben
Engelbrecht und Sonja Willkowski.
Im Vorstand wurden Edwin Suermondt als Vorsitzender, Melanie
Zens als Hauptkassenwart, Gerd Henn als Rechtsfach- und Sozial-
fachwart sowie Jürgen Marock, Helmut Titz und Dieter Simons als
Abteilungsleiter im Geschäftsführenden Vorstand bestätigt. Stefan
Tillmann, Franz Rüttgers, Jakob Küsters und Ruth Suermondt
wurden zu Kassenprüfern gewählt.

Mutter-Kind-Turnen in Kreuzau
Der Turnclub Kreuzau hat noch Plätze frei beim Mutter-Kind-
Turnen mittwochs von 15.30 bis 17.00 Uhr in der Sporthalle Kreu-
zau, Infos unter 02422 504559.

Pluspunkt Gesundheit.DTB
Deutscher Turnerbund zertifiziert erneut Kurse des Turnclubs
Kreuzau
Seit Jahren bietet der Turnclub Kreuzau mehrere Gymnastik-Grup-
pen an, deren Gesundheitssport-Programme vom Deutschen Turner-
bund (DTB) festgelegte Qualitätskriterien erfüllen. Fünf dieser
Gruppen sind jetzt vom DTB erneut für zwei Jahre zertifiziert
worden und dürfen sich mit dem "Pluspunkt Gesundheit.DTB"-
Siegel schmücken. Darunter eine Gymnastik-Gruppe für Männer
(montags, 20:00 bis 21:45 Uhr, im Sportzentrum Kreuzau) und eine
Gruppe für Frauen und Männer, die sich mittwochs von 18:00 bis
19:00 Uhr im Pfarrheim Untermaubach gemeinsam beweglich und
fit halten. Beide Gruppen laden zum kostenlosen Probetraining.
"Die Gruppen sind offen für Menschen jeden Alters, die mit mode-
ratem Training in einem vielfältigen Übungsprogramm körperlich
und damit auch geistig fit bleiben wollen. Es geht aber auch um das
fröhliche Miteinander in den Übungsstunden oder bei gemeinsamen
Wanderungen", beschreibt Kathi Block, langjährige Leiterin, ihre
Gruppen. "Wer neu dazukommt, wird so behutsam wie nötig an das
Leistungsniveau der Gruppe und das persönliche Fitness-Ziel heran-
geführt."

AlltagsTrainingsProgramm und Pilates
Neue Kurse beim Turnclub Kreuzau
Das AlltagsTrainingsProgramm ist ein Kurs, der maßgeblich von den
Sportmedizinern der Sporthochschule Köln entwickelt und erprobt
wurde. Gerade ältere Menschen sollen im Kurs lernen, sich schonend
zu bewegen und langsam ihre Beweglichkeit, Kraft und Ausdauer zu
stabilisieren und zu verbessern. Finanziert wird der Kurs von der
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung. Die Teilnahme ist
unabhängig von der Mitgliedschaft im Turnclub. Ebenso gehört 
Pilates seit Anfang des Jahres zum regulären Angebot. Die Pilates-
Gruppe trainiert dienstags von 20 bis 21 Uhr hat noch einige Plätze
frei.
Mehr Infos unter www.turnclubkreuzau.de.
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Thymian vertreibt 
Husten und Blähungen
Thymian ist nicht nur in der mediterranen
Küche unentbehrlich, er ist auch ein vielseitiges
Heilkraut, das sowohl bei Erkrankungen der
Lunge und der Bronchien als auch des
Magen-Darm-Trakts eingesetzt wird. Seinen
wichtigsten Inhaltsstoff kann man sogar 
riechen, denn das ätherische Öl Thymol ver-
leiht ihm ein einzigartiges Aroma. Er enthält
noch ein weiteres Öl, das Carvacrol, sowie
eine Reihe anderer Stoffe. 
Aufgrund der ätherischen Öle hat der Thy-
mian eine breite antibakterielle, antivirale
sowie pilz- und entzündungshemmende Wir-
kung. Seine krampf- und schleimlösenden Fähigkeiten machen ihn zu einem
idealen Mittel bei krampfartigem Husten, Keuchhusten, chronischer und akuter
Bronchitis sowie asthmatischen Anfällen. Thymian ist nicht nur in der Lage, den
zähen Schleim zu lösen, sondern unterstützt auch dessen Abtransport. 
Für Erkrankungen des Atemtrakts gibt es in der Apotheke fertigen Thymian-
Hustensaft zu kaufen. Bei Erkältungen kann man Thymian auch als fertigen
Badezusatz dem Wasser zugeben. Oder aber die getrockneten Blätter in ein
Leinen säckchen packen und in das Wasser hängen. 100 Gramm reichen für ein
Vollbad aus. 
Auf Magen und Darm hat Thymian eine anregende Wirkung. Die Produktion
von Speichel und Magensaft wird gefördert und der Appetit gesteigert. Ein Tee
– hergestellt aus dem Kraut – hilft auch gegen Völlegefühl, Magenkrämpfe und
Blähungen. Hierfür wird ein Teelöffel getrockneter Thymianblätter mit einer
Tasse heißem Wasser übergossen und zehn Minuten ziehen gelassen. Der Tee
kann mehrmals täglich ge-trunken werden. 
Da Thymian als reines ätherisches Öl stark reizend ist, sollte man es nur über
einen beschränkten Zeitraum anwenden, besonders im Rahmen der Aroma-
therapie. Schwangere sollten im ersten Trimenom möglichst gar keine Arznei-
mittel einnehmen, somit auch keine thymianhaltigen. Gänzlich meiden sollte
man Thymian, wenn man gegen Birkenpollen oder Sellerie allergisch ist. Auch
Menschen mit Funktionsstörungen der Schilddrüse oder schweren Leberschä-
den sollten erst Rücksprache mit ihrem Arzt halten, denn zu hoch dosiert und
zu lange eingenommen könnten die ätherischen Öle die Krankheiten unter
Umständen noch verschlimmern. Gern informiert Sie Ihr Apotheker über die
geeignete Anwendung und über Risiken. 

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer
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